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Auf den Hund gekommen …



Ergänzung zur Info-Veranstaltung der Stadt am 7. März 2024

• Am 7. März 2024 in Botnang: Städtische Veranstaltung im Bürgersaal

• Referenten von Amt für Umwelt, Stadtwerke Stuttgart, EBZ

• 41 % der Wohnungen sind in WEGs

• 88 % Gas- und 12 % Ölheizungen = 100 % fossil

• Ergebnis der Wärmeplanung: nur ein sehr kleines Wärmenetz in der 
Schubertstraße

• Kein Hinweis auf frühere Aktivitäten des Amtes für Stadtplanung und 
Stadterneuerung und des BBR zu Wärmeversorgung

• keine Behandlung des Wärmeplans im BBR vor Beschlussfassung im Gemeinderat 
angeblich aus Zeitgründen
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Gliederung nach Handlungsebenen

• I. UN und Europa 

• II. Bund: Klimaschutz, Wärmeplanung und Klimaanpassung

• III. Ba-Wü: Klimaschutz in Ba-Wü (KlimaG BW) – Stellungnahme Klima-SVRat

• IV. Verband Region Stuttgart 

• V. Stuttgart – Verkauf – Re-Kommunalisierung – Klimaziele –Umsetzung

- Wärmeplanung Stadt Stuttgart- Bezirksbeiräte umgangen

• VI. Was tun? Kommunale Demokratie braucht Transparenz

• VII. Wärmewende als Soziale Frage? 

• VIII. Beispiele zur Kommunale Wärmplanung und Wärmenetze

• IX. Literaturhinweise
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I. UN und Europa

• Pariser Klimaschutzabkommen 2015 mit Folgekonferenzen

UN-Generalsekretär Antonio Guterres: „Wir sind auf dem Highway in die Klimahölle“ 
  

Erderwärmung 2023 erstmals 12 Monate über 1,5 Grad

Prof. Latif: Ozeane erwärmen sich, besonders in 2024

• Europarat – Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte

Klimaschutz ist Menschenrecht, Schweiz wegen ungenügender Maßnahmen verurteilt. 
Gemeinschaftliche Klagen zulässig. Prof. Nettesheim Tü: Wirkung? 

Fortschritt gegenüber EuGH hatte Klagen noch für unzulässig erklärt
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I. EU-Verfassung, Green Deal mit Gebäuderichtlinie und Strom- 
und Gasbinnenmarktrichtlinie - Wasserstoff

• Art. 105, 106 AEUV: Marktprinzip gilt auch für Daseinsvorsorge also Ausschreibungs-
pflicht und Beihilferecht (Art. 107) auch bei kommunaler Energie, Wasser, Wärme. 
Demokratie nur im Rahmen des Marktes.

• Green Deal: EU will erster klimaneutraler Kontinent bis 2050

EU-GebäudeRL (bald im EU-Amtsblatt): Klimaneutralität von Gebäuden erst 2050 (RL verzichtet auf 

Sanierungspflicht). Umsetzung in nationales Recht in 2 Jahren. (wegen Heizkosten frieren?)

Gaspaket von EU-Parlament verabschiedet: keine Entflechtung des Wasserstoffnetzes von 
Stw (gegen Absicht der Kommission, sie kennt keine Städte und Stadtwerke, nur Konzerne)

Strommarktreform beschlossen (MdEP Bloss: niemand muss wegen Stromkosten im Dunkeln sitzen)

Drohen Deutschland Strafzahlungen in Mrd.-Höhe wegen Verfehlung der EU-Klimaziele? 
(siehe Klima ... 15.4.2024)

RL gegen Greenwashing wird verschärft: „Klimaneutrales“ Fliegen 
und „klimaneutrales“ Gas (Stgt Z 16.4.2024)
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II. Deutschland: Geschichte der „verschlafenen“ Wärmewende

• 1970 Ölkrise – Einstieg ins Gasgeschäft anstatt in erneuerbare Wärme wie z.B. Dänemark

• 1990 In der ehem. DDR wird Fernwärme zurückgebaut und durch Gasnetze ersetzt

• Leitstudie 2007 im Auftrag des BMU: Autor Dr. Joachim Nitsch, Stuttgart

• 13.06.2008: Gesetz zur Förderung Erneuerbarer Energien im Wärmebereich
(EEWärmeG) vom BRat beschlossen „als Instrument deutscher Klimaschutzpolitik“ 
(ZNER 2008/2 S. 132): Gesetzentwurf wurde verstümmelt, gilt nur für Neubau

• 2010 Hermann Scheer MdB „Der energethische Imperativ. 100 % jetzt.”

• Die Wärmewende wurde nicht „verschlafen“, sie wurde aktiv bekämpft.
Bis 2022 wurde fossile Energie gefördert

• Stehen wir wieder vor einer Blockade? Wird die Wärmewende erneut „verschlafen”? 
Werden ausreichend finanzielle Mittel von Bund (BEW) und Ländern bereitgestellt?
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II. Medien – Der „Hammer“ – auch Stuttgarter Politik schweigt 

• BILD: Vom Heizungshammer (GEG und WPG zum 1.1.2024)  zum Doppelhammer 
(Zufallsopfer Stw Augsburg zu Gasnetz; kein WP-Strom in Oranienburg)

• Vom Medien-Hammer zum wirklichen Hammer? Nächster „Hammer“: 
Umsetzungsgesetz zur Gebäudeenergie-Richtlinie?

• MdB Lindh SPD (Wuppertal) am 24.1.24 in S-Ost: „Beispiel Heizungsgesetz: 
Man lässt die Leute allein“ „Einsamkeit führt nach rechts“ 

• Prof. Eith in S-Ost: „Parteien erklären nicht genügend, B: Heizungsgesetz. 
Wir brauchen die politische Auseinandersetzung, wir müssen Politik erklären.“

• Vertrauen schaffen durch „ehrliche“ (=vollständige) Information über den Stand 
der Umsetzung im Land, der Stadt und den Stadtteilen. Wäre Aufgabe auch der 
(lokalen) Presse … Überfordert?
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II. Bundestag beschließt Ende 2023 Gesetz zur Wärmeplanung

• Gebäudeenergiegesetz (GEG) sog. „Heizungsgesetz“, ab 01.01.2024: 
klimaneutrales Heizen soll ab 2024 schrittweise eingeführt werden. 

• Wärmeplanungsgesetz (WPG ) des Bundes ab 01.01.2024 in Kraft: 
„… Der Ausbau der Fernwärme und die Dekarbonisierung der leitungsgebundenen 

Wärmeversorgung sind für eine Erreichung der Klimaschutzziele des Bundes von 
herausragender Bedeutung. In den vergangenen Jahren sind die hierzu notwendigen 
Investitionen nicht im erforderlichen Umfang getätigt worden. …“ 
„… Die Wärmeplanung ermöglicht den Kommunen, die für die Verbraucherinnen und 
Verbraucher kostengünstigsten Wege zu einer klimaneutralen Wärmeversorgung zu 
identifizieren und umzusetzen. …“ (BT-Drs 20/7818 vom 25.07.2023) 

• → Novellierung des KlimaG BW erforderlich? Klima-SachVR? KEA?

• Bundes-Klimaanpassungsgesetz (KAnG-E BT-Drs 20/8764 vom 11.10.2023): 
§ 12 Abs. 1 Klimaanpassungskonzepte: „… Die Länder bestimmen … dass die Gemeinden 
und Kreise … ein Klimaanpassungskonzept – soweit nicht bereits vorhanden – aufstellen. …“
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II. Wärmeplanungsgesetz des Bundes (WPG)

• § 2 Ziele für die leitungsgebundene Wärmeversorgung 

 (1) Der Anteil von Wärme aus erneuerbaren Energien, aus unvermeidbarer Abwärme oder 
einer Kombination hieraus an der jährlichen Nettowärmeerzeugung in Wärmenetzen soll 
im bundesweiten Mittel ab dem 1. Januar 2030 50 Prozent betragen. 

 (2) Wärmenetze sollen zur Verwirklichung einer möglichst kosteneffizienten klimaneutralen 
Wärmeversorgung ausgebaut werden und die Anzahl der Gebäude, die an ein Wärmenetz 
angeschlossen sind, soll signifikant gesteigert werden. 

• § 4 Pflicht zur Wärmeplanung
(2) Nr. 1: bis 30.06.2026, > 100.000 Einwohner, Nr. 2: bis 30.06.2028, < 100.000 Einwohner 
(3) vereinfachtes Verfahren < 10.000 Einwohner 
(4) Liegenschaften verbündeter Streitkräfte …..

• § 7 Beteiligung der Öffentlichkeit, von Trägern öffentlicher Belange, der Netzbetreiber 
sowie weiterer natürlicher oder juristischer Personen 
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II. Wärmeplanungsgesetz des Bundes (WPG)

• § 13 Ablauf der Wärmeplanung 
(1) Nr. 1: Beschluss … über die Durchführung der Wärmeplanung 
Nr. 6: die Einteilung des beplanten Gebiets in voraussichtliche Wärmeversorgungsgebiete nach 
§ 18 sowie die Darstellung der Wärmeversorgungsarten nach § 19 
(2) Die (Stadt) informiert die betroffene Öffentlichkeit …
(4) Einsichtnahme für die Dauer eines Monats … Stellungnahmen der Öffentlichkeit …  

• § 18 Einteilung des beplanten Gebiets in voraussichtliche Wärmeversorgungsgebiete

• § 21 Anforderungen an einen Wärmeplan für Gemeindegebiete mit mehr als 45.000 Einwohnern
Nr. 3: eine Bewertung enthalten, wie die Umsetzung der Strategien und Maßnahmen finanziert 
werden kann, und Finanzierungsmechanismen ermitteln, die es den Verbrauchern ermöglichen, 
auf Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Quellen umzustellen, 
Nr. 4: eine Bewertung potenzieller Synergieeffekte mit den Plänen benachbarter regionaler oder 
lokaler Behörden enthalten, um gemeinsame Investitionen und Kosteneffizienz zu fördern, 
Nr. 5: von einer nach Landesrecht zuständigen Stelle bewertet werden, dabei kann die planungs-
verantwortliche Stelle geeignete Umsetzungsmaßnahmen auf der Grundlage der Bewertung 
ergreifen. 
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II. Wärmeplanungsgesetz des Bundes (WPG)

• § 24 „Genehmigung“ des Wärmeplans – gestrichen: nur Anzeige
….. die Städte den Wärmeplan (dem Regierungspräsidium) vorlegen muss

 Frage: wie werden Wärmepläne vom RP akzeptiert?  Nur Plausibilitätsprüfung, soll 
Gleichstellung mit WPG bestätigen

• § 26 Entscheidung über die Ausweisung als Gebiet zum Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen 
oder als Wasserstoffnetzausbaugebiet 
(2) Ein Anspruch auf Einteilung eines Grundstücks zu einem Gebiet nach Absatz 1 besteht nicht 
(4) … Sofern ein Wärmeplan nach § 5 besteht, steht dieser einem auf der Grundlage einer 
bundesgesetzlichen Regelung erstellter Wärmeplan im Sinne des § 71 Abs. 8 Satz 3 oder des § 71k 
Abs. 1 Nummer 1 des Gebäudeenergiegesetzes gleich. …

• § 27 Rechtswirkung der Entscheidung 
(2) Die Entscheidung über die Ausweisung eines Gebiets als Gebiet zum Neu- oder Ausbau von 
Wärmenetzen oder als Wasserstoffnetzausbaugebiet bewirkt keine Pflicht, eine bestimmte 
Wärmeversorgungsart tatsächlich zu nutzen oder eine bestimmte Wärmeversorgungsinfrastruktur 
zu errichten, auszubauen oder zu betreiben. 



II. Wärmeplanungsgesetz des Bundes (WPG)

• § 27 Rechtswirkung der Entscheidung 
(3) Entscheidungen über die Ausweisung als Gebiet zum Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen 
oder als Wasserstoffnetzausbaugebiet sind zu berücksichtigen in Abwägungs- und 
Ermessensentscheidungen bei: 
Nr. 1: einer Aufstellung, Änderung, Ergänzung oder Aufhebung eines Bauleitplans und 
Nr. 2: einer anderen flächenbedeutsamen Planung oder Maßnahme einer öffentlichen Stelle oder 
von einer Person des Privatrechts in Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben. 

• § 28 Transformation von Gasverteilernetzen 

• § 32 Verpflichtung zur Erstellung von Wärmenetzausbau- und -dekarbonisierungsfahrplänen 

• § 34 Zentrale Veröffentlichung von Wärmeplänen im Internet 

• Anlage 1 (zu § 15) Daten und Informationen für die Bestandsanalyse 

• Anlage 2 (zu § 23) Darstellungen im Wärmeplan 

• Anlage 3 (zu § 32) Anforderungen an Wärmenetzausbau- und –dekarbonisierungsfahrpläne 



II. Kommunale Wärmeplanung (KWP) 

• In der Bestandsanalyse erfolgt eine Datenerhebung der vorhandenen Versorgungsstruktur, 
der räumlichen Verteilung vom aktuellen Energie- und Brennstoffverbrauch  

• In der Potenzialanalyse sind alle vorhandenen Erneuerbaren Wärmepotenziale, u.a. 
Großwärmepumpen, die unterschiedliche Wärmequellen nutzen, nach Leitfaden-E zum WPG z.B. 

• See- oder Flusswasser (Neckar: Wärmepumpe 100-fache Energie im Vergleich zu Wasserkraftwerk) 

• Geothermie (oberflächennah: Erdsonden und tiefe Geothermie) 

• Abwasser (Kläranlagen), Luft 

• unvermeidbare Abwärme (z.B. Müll, Rechenzentren) 

• Solarthermie 

• Biomasse, synthetische Gase (innovative KWK), Power to Heat etc.

einschließlich der Kombination aller Erzeugungsarten … in der Stadt zu ermitteln

• In der Zielszenarioentwicklung ist ein Transformationspfad, anhand von Zielen und definierten Kennzahlen 
auf Basis der Ergebnisse aus Bestands- und  Potenzialanalyse, ggf. Angabe der Wärmeversorgungsgebiete 
und –arten (Szenario für die zukünftige Wärmeversorgung) zu erarbeiten 

• In der Umsetzungsstrategie ist ein Massnahmenkatalog für die Umsetzung des Zielszenarios zu erarbeiten, 
die Strategieplanung ist abzuschließen mit dem Ergebnis des KWP

• Beginn der Umsetzung mit der Detailplanung: Machbarkeitsstudien erstellen, Einzelmaßnahmen planen 
und umsetzen 14

Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena), 
Kompetenzzentrum Kommunale Warmewende (KWW) in Halle (Saale), Stand  09/2023: 
Erste Schritte in der Kommunalen Wärmeplanung: Die Vorbereitungsphase



II. Kommunale Wärmeplanung (KWP) 

• Die KWP ist ein strategisches Planungsinstrument, mit dem die Wärmewende als Teil 
der Energiewende in der Kommune langfristig, koordiniert, kosteneffizient und somit 
erfolgreich gestaltet werden soll. 

• Die KWP hat die Aufgabe, Dekarbonisierungsstrategien für die Wärmeversorgung auf 
kommunaler Ebene zu entwickeln.

• Die KWP soll den Akteuren Orientierung geben.

• Gebäudeeigentümer sollen mit den Herausforderungen nicht allein gelassen, 
die relevanten Akteure vor Ort zusammengebracht und – wo nötig – für die 
Wärmewende aktiviert werden.

• Die KWP trägt dazu bei, Treibhausgasneutralität im Wärmesektor, 
Versorgungssicherheit und größere Importunabhängigkeit zu erreichen.

• Die KWP ermöglicht Planungssicherheit für Investitionen.

• Die KWP leistet einen wichtigen Beitrag zur kommunalen Aufgabe der Daseinsvorsorge.
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Erste Schritte in der Kommunalen Wärmeplanung: Die Vorbereitungsphase



II. Wie weiter mit der Wende in der Bundespolitik?

• Herbst 2024: Fernwärmegipfel bei Minister Habeck – 2045 ist Zieljahr für THG-
neutrale Wärmeversorgung:

• Novelle WärmelieferVO zum Schutz der Mieter vor höheren Kosten durch Contactor 
(Hack, Bremst WärmeLV die Wärmewende aus? EnWZ 3 und 4/2024)? Zuständig BMJ

• Novelle AVBFernwärmeVO für Transparenz bei Preiskalkulation (an EE-Welt 
anpassen) Zuständig BMWK  - Beide Novellen noch sollen noch in 2024 kommen.

• EnWG: Anschlusspflicht für Gasnetze aufheben für Gasausstieg 2045/Rückbau 
Gasnetz/Netzentgelte (bisher nur Ideenpapier des BMWK und DIW-Studie)

• Ampel hat sich auf Streichung der Sektorziele im KSG geeinigt. Die Sektorziele für 
Gebäude werden seit Jahren verfehlt und sind nicht konkret nachvollziehbar.
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II. Bund: Expertenrat für Klimafragen – Bericht für 2023

• Am 15. April 2024 wurde der Bericht des Klima-Expertenrats der BReg vorgelegt.

• Sanierungsrate ist 2023 auf 0,7 % gesunken.

• Drohen hohe Geld-Strafen wegen Verfehlung der EU-Klimaziele? 
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III. Land: Klimaschutz und Klimawandelanpassungsgesetz BW (KlimaG)

• § 7 „Klima-Berücksichtigungsgebot“: Die öffentliche Hand [nach § 2 Abs. 3 Nr. 1 KlimaG BW ist die 
EnBW Energie BW AG als öffentliche Hand anzusehen, da das Land und die Landkreise des OEW 
und die Städte und Gemeinden des NEV mittelbar die Mehrheit des Kapitals halten] hat im Rahmen 
ihrer Zuständigkeit bei Planungen und Entscheidungen den Zweck dieses Gesetzes und die zu 
seiner Erfüllung beschlossenen Ziele bestmöglich zu berücksichtigen.

• § 27 Abs. 2: Umsetzung (nur) mit 5 Maßnahmen in 5 Jahren: völlig unzureichend, nur „Sowieso“-
Maßnahmen

• § 27 Abs. 3 „Kommunale Wärmeplanung”: Pflicht (nur) für 105 Städte (Stadtkreise und Große 
Kreisstädte), rd. 180 freiwillige Gemeinden 

• § 27 Abs. 3 Satz 3: … die Öffentlichkeit, insbesondere Interessengruppen sowie Vertreter der 
Wirtschaft, ist möglichst frühzeitig und fortlaufend bei der Erstellung des kommunalen Wärme-
plans zu beteiligen … (Anm.: GemO gilt weiter, also sind BBR und Ortschafts-Räte zu beteiligen)

• § 27 Abs. 2 Nr. 3: Kommunen müssen Gebiete für Wärmenetze darstellen.

• Kommunale Wärmeplanung. Handlungsleitfaden (MUKE, Hrsg. / KEA-BW, 2020)

• Das KlimaG BW mit vielen Lücken und Ausnahmen ist ein Beispiel für die “verschlafene” 
Wärmewende

18



III. 7 Punkte: Naturfreunde-Stellungnahme zur Anhörung
zum Klimaschutz und Klimawandelanpassungsgesetz BW (KlimaG BW)III.

1. Klimaschutz muss rechtlich Pflichtaufgabe der Gemeinden werden und die Gemeinden müssen
finanziell dafür ausgestattet werden (Forderung Klima-Allianz mit DGB, Verdi und Städtetag Baden-
Württemberg und Bayern mit weiteren Städten u.a.)

2. Wärmenetzbetreiber müssen für ihre Wärmenetze Dekarbonisierungspläne vorlegen (jetzt im WPG)

3. Die Verpflichtung zur Wärmeplanung muss auf alle 1.101 Gemeinden in BW erweitert werden
(jetzt im WPG aber erst 2028)

4. Die Umsetzung wird von 5 Maßnahmen auf alle erforderlichen Maßnahmen bis 2040 erweitert

5. Die Landkreise und die Regionalverbände werden verpflichtet, aktuelle Klimaschutzkonzepte zu
erstellen und darin die Wärmeplanung der Kommunen aufzunehmen

6. Das Land legt sofort ein Wärmekonzept mit dem aktuellen Stand der erneuerbaren Wärmequellen
und der Abwärme vor und schreibt dieses alle zwei Jahre fort.

7. Der Klimaschutz ist von den Beteiligungsunternehmen des Landes als vorrangiges Ziel zu beachten. 
Dies ist von den vom Land und den Kommunalen ZV entsandten Aufsichtsräten ZV durchzusetzen.
https://www.naturfreunde-wuerttemberg.de/stellungnahme-naturfreunde-wuerttemberg-klimaschutzgesetz 19
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III. Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz BW (KlimaG BW)

Der Landtag hat am 07.02.2023 mit dem KlimaG BW beschlossen, 

dass die Gesamtsumme der Treibhausgasemissionen in Baden-Württemberg 

im Vergleich zu den Gesamtemissionen des Jahres 1990 

zur Erreichung der Netto-Treibhausgasneutralität 

bis zum Jahr 2040 schrittweise verringert wird (§ 10 Abs. 1 KlimaG)

Ziel bis 2030 nach § 10 Abs 2 lt. Anlage 1 für Gebäude 49 %

Wärmegipfel beim MUKE – Beschluss im September 2024?

Wärmekonzept Baden-Württemberg: Kommt es? Wann?

Beteiligungsunternehmen des Landes vom KSG nicht erfasst?
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III. Landtag Baden-Württemberg – bisherige und erwünschte 
Anfragen

• MdL Daniel Karrais, Ausschussvorsitzender, FDP/DVP zu Potentialen der tiefen 
Geothermie (17/2356 vom 11.4.2022), zu Klimaziele der Landesregierung im KSG BW mit 
Sektorzielen (17/3639 vom 30.11.2022) und zur Notwendigkeit der Anpassung der 
landesrechtlichen Bestimmungen an das Wärmeplanungsgesetz des Bundes (17/xxxx)

• MdL Gernot Gruber, SPD: Wärmeplanung muss alle Gemeinden erfassen (StAnz), 
MdL Katrin Steinhülb-Joos, SPD zu Gestaltung der Wärmewende durch Anpassung 
der Gas-Konzessionsverträge (17/1777 vom 31.1.2022)

• Anfragen zum Stand der Wärmeplanung und der Umsetzung der Wärmewende 
initiieren: Wieviel km Wärmenetze müssen in B.-W. bis 2040 / 2045 gebaut werden?

• Anfragen zum Stand des Wärmekonzepts des Landes und zu einzelnen Erneuerbaren 
Wärmequellen (Geothermie, Flusswasser, Abwasser etc.) initiieren 

• Anfrage zum Stand der Genehmigungsleitfäden für Erneuerbare Wärmequellen 
(Geothermie, Flusswasser-WP  etc.)
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III. Regierungspräsidium sammelt nur oder prüft die vorgelegten 
Wärmeplanungen? 

• Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz (StEWK) am Regierungspräsidium

- Zentrale Ansprechstelle des Regierungspräsidiums für alle Fragen der Erneuerbaren 
Energien

- Sicherstellung der Wahrnehmung der relevanten fachlichen Aufgaben der 
Regierungspräsidien im Bereich erneuerbare Energien, insbesondere Windenergie

- Beantwortung von Behörden- und Bürgeranfragen, … zu allen Fragen der Erneuerbaren 
Energien und zum Klimaschutz

- und erneuerbare Wärme? 

- sammelt Wärmepläne – inwieweit werden sie inhaltlich geprüft? Nur durch IFEU/KEA??
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/stabsstelle-energiewende/ 

• Freiwillige Wärmeplanungen: 180 Gemeinden im Konvoi oder einzeln / allein: 
→ Liste des BUND und der Handwerkskammer?

• Stabsstelle zur Berichterstattung über Stand der erneuerbaren Energien und der 
Wärmeplanung zu Sitzungen der Umwelt-Verbands-AGs einladen

22
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III. Klima-Sachverständigenrat Ba-Wü 2022  
Stellungnahme vom 30.09.2023

• Zum echten „Klimaschutzland“ fehlt die Transformationskultur, das klare und 
unumstößliche „Ja“ zum Klimaschutz – gerade auch in der Politik-, die Bereitschaft zur 
Veränderung und „das Machen“, d.h. die echte Umsetzung in der Breite und auf allen 
Ebenen der Gesellschaft. 

• Baden-Württemberg hat durchaus Erfolge vorzuweisen in zahlreichen 
„Leuchtturmprojekten“ … Was fehlt ist die konsequente Umsetzung in der Breite (S. 4). 
Beispiel: der „Wärmegipfel“ beim MUKE berät bis September 2024 über Grundfragen der 
Wärmenetze, die Städte müssen aber Ende 2023 schon ihre Wärmepläne vorlegen.

• Die im (grün-schwarzen) Koalitionsvertrag 2021 angestrebte Transformation „zum 
Klimaschutzland als internationaler Maßstab“ ist noch nicht weit fortgeschritten (S. 4).

• Lt. Stgt. Zeitung „Scharfe Kritik an Klimapolitik“ durch K-SVRat und Ausschuss-
Vorsitzendem MdL Karrais (FDP) 
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III. Klima-SVRat zum Gebäude-Sektorziel 2030

Im Gebäudesektor muss sich der jährliche Einsparbetrag fast verfünffachen, um das 
Gebäude-Sektorziel 2030 zu erreichen.

Der K-SVRat fordert, in die breite Umsetzung der Wärmewende zu kommen und 
eine noch stärkere Fokussierung der Förderprogramme auf sozial flankierten 
Klimaschutz, die Begleitung kleiner Kommunen bei der Wärmeversorgung und der 
Kommunen insgesamt im Wärmenetzaufbau … (S. 8). Der K-SVRat sieht ein 
Haupthandlungsfeld im „Massiven Aufbau neuer klimafreundlicher Wärmenetze“ 
(S. 45). Die Anzahl der Wärmepumpen muss sich bis 2030 vervierfachen und der 
Absatz an Wärme aus Wärmenetzen bis 2030 um 22 % und bis 2040 um 56 % 
ansteigen, was auch einen entsprechenden Ausbau der Wärmenetze, der 
zugehörigen Wärmeerzeugungsanlagen und den Zuwachs von Wärmenetz-
anschlüssen bedeutet.
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III. Klima-SVRat zum Klimaschutzziel 2040 in Ba-Wü – wer zahlt?

• Vorgezogenes Klimaschutzziel 2040. 

Besonders relevant ist für den Gebäudebereich in Ba-Wü das um 5 Jahre 
vorgezogene Ziel der THG-Neutralität für 2040. 

Dies bedeutet, dass viele der heute installierten Heizungsanlagen noch in ihrer 
voraussichtlichen technischen Lebensdauer auf treibhausgasneutrale Brennstoffe 
umgestellt oder stillgelegt werden müssen.  Um überhöhte Kosten zu vermeiden, 
sollte bereits von Anfang an auf z.B. Wärmepumpen oder Wärmenetze umgestellt 
werden (S. 48). 
Das Land muss entsprechende gesetzliche Rahmenbedingungen schaffen und 
Förderungen sozial ausgestalten (S. 49).

Wer trägt finanzielle Folgen von vorzeitigem Gasnetzrückbau und Stromnetz-
ausbau? Erhöhte NNE und ggf. Verluste des kommunalen EVUs?  
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III. Energie Baden-Württemberg AG
als „ordnungspolitisches Problem“ – und Demokratieproblem?

• MP Kretschmann 2014 in München: Landesbeteiligung an EnBW ist „ordnungspolitisches 
Problem“ (Kongress Süddt. Zeitung)

• EnBW ist börsennotierte AG mit 2 staatlichen Großaktionären: Land und Zweckverband 
OEW (Sitz Ravensburg) mit 9 Landkreisen

• Schweigen der Landesregierungen aller Farben zur EnBW-Unternehmenspolitik: 
„operatives Geschäft“ – auch bei ausbleibendem Klimaschutz nach KlimaG?

• Wer entscheidet über die Energie- und Wärmewende in Ba-Wü und Stuttgart? 
Die Aufsichtsräte(innen) aus Kapitalseite und AN-Vertreter(innen, Betriebsräte und 
Gewerkschafler)? 
Die 9 oberschwäbischen Landräte OHNE die Kreistagsmitglieder aller 9 Kreistage? 
Klimaschutzpolitik als Geheimsache? Und der jeweilige FinMin oder die Landes-
regierung? EnBW bis 2035 klimaneutral? Bedeutet das für das Gasgeschäft? Nach 
Wechsel von Schell zu Stama und Müller zu Amprion: Neue Strategie der EnBW „in 
einigen Wochen“? Wird neue Strategie allein und geheim vom ARat beschlossen? 

• Darf der Landtag zu zentralen Grundfragen der Energiepolitik des Landes und der EnBW 
Fragen stellen? Weiterhin Antwort „operatives Geschäft“?
aber „Die EnBW ist politisch - und zentral für die Energiewende“ (StaatsAnz, 18.03.2024)
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IV. Verband Region Stuttgart (VRS): zuständig für Wärmeplanung 

• 2017 KEA, IER, EnBW und Dr. Nitsch: Folien und Vortrag bei VRS zu Wärmewende in der 
Region

• Der VRS erstellt (nach dem LandesplanungsG (LplG) den Regionalplan. Dort sind auch 
Flächen für EE-Wärme (wie für WEA) auszuweisen. Neuer LEP erst in erst in 5 Jahren?

• Heute: Ergänzung des Regionalplans um Teilplan Wärme? 
Zusammenfassung der Wärmepläne aller 176 Städte und Gemeinden der Region und der 
Energiekonzepte der Landkreise?

• Beispiele: Regionalverband Mittlerer Oberrhein, Region Rhein-Neckar, Städte Mannheim 
und Heidelberg sind EU-Modellprojekt 

• Nur Wasserstoffnetz als zentrales Thema?

• Klimaziel des Landes ist ein Thema bei der Region? 
Schweigen die Wahlprogramme der Parteien und Gruppen zur Regionalwahl 
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V. Energiewirtschaftliche Ausgangslage in der Stadt Stuttgart

• 2000 Gang ins Casino: Gemeinderat hat Alles an EnBW verkauft: Strom, Gas, Wärme und 
Wasser, durch MP Mappus von EDF zurückgeholt

• 2012 Gründung Stadtwerke – Stw Geschäftsführer Maxelon wurde zum Energiekonzept der 
Stadt nicht hinzugezogen

• Stand der kommunalen Daseinsvorsorge in Stuttgart 2024:

• Stromnetz im Eigentum und Betrieb der Stuttgart Netze GmbH (74,9 %)

• Gasnetz im Eigentum der Stuttgart Netze, aber Betriebsführung bis Abschluss Entflechtung 
2025 bei Netze BW GmbH („Abgeklemmt wird keiner“ lt. Netze BW – was sagt der künftige 
Betreiber Stuttgart Netze GmbH? Was sagen die Aufsichtsräte? Nichts? Schweigen?

• Fernwärmeversorgung im Eigentum der EnBW, BGH: 2 Sieger, Fortsetzung Ausschreibungs-
verfahren, Markterkundung, Anforderung von Informationen von EnBW im April 2024? 
Weitere Jahre Stillstand??

• Wasserversorgung im Eigentum der EnBW (Netze BW Wasser GmbH), Verfahren vor LG ruht? 
Kein Widerspruch gegen Wasserpreiserhöhung 2024 durch GRat

• Alles unter Geheimhaltung: Verstoß gegen GemO („gilt nicht bei Holding“) und Umwelt-
verwaltungsgesetz (UVwG) des Landes (FinMin: Wasser und Wärme als Geschäftsgeheimisse) 28



V. Stuttgart als „Klima-Vorreiter“ 2035?

• EU 2050 – Bund 2045 – Land 2040 – Stuttgart feierlich beschlossen und unterzeichnet: 
klimaneutral 2035 - / 15 Jahre schneller als EU /- einzelne Räte forderten 2030

• 14.12.2023: Vom AfU vorgelegter Wärmeplan ohne Beteiligung der Bezirksbeiräte und 
angemessene Beteiligung der Öffentlichkeit vom Gemeinderat „einstimmig“ beschlossen 

• März 2024: Gemeinderat „Generaldebatte ohne Debatte“ (Stgt Z) 

• 2024: Stadtwerke Stuttgart GmbH: NULL km Wärmenetze im Bestandsgebiet 

• Die Wirtschaftspläne der Stadtwerke wurden ohne Investitionen in Wärmenetze vom 
Aufsichtsrat jahrelang „einstimmig“ beschlossen. 

• Der Gemeinderat kennt weder Wirtschaftspläne noch Netzentwicklungspläne Strom und 
Gas (§ 6 KonzV): Stromverteilnetz muss massiv ausgebaut werden für Wärmepumpen 
(wo kommt im Winter der Strom her??) und E-Mobilität: Netznutzungsentgelte (NNE) 
steigen. Gasnetz wurde ausgebaut !! Frage: Rückbau wenn Gaskunden wegfallen? Wer 
zahlt steigende NNE für verbleibende Gaskunden? Ende der Gasversorgung 2035? Ziel 
2035 unglaubwürdig? 
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V. Fernwärmeversorgung Stuttgart – Schweigen auf Kosten des 
Klimas und der Bürger

• FW-Versorgung Innenstadt im Eigentum der EnBW: Nach verlorenen Jahren vor Gerichten 
(„zwei Sieger“): GRat beschließt Fortsetzung des Vergabeverfahrens. (AGFW?)

• April 2024 „Markterkundung“ und Info-Anforderung an EnBW

• Verdichtung Thema im Wärmeplan? Anschlussbegehren scheitern weitgehend - EnBW fordert 
hohe Haus-Anschlusskosten (für Einzelhaus) 

• Totales Versagen der Demokraten in Stadt und Land: Klimaschutzpolitik findet nicht statt, 
Machtfragen und Renditepolitik eines Staatskonzerns werden zu Rechtsfragen aufgebauscht, 
Gerichte sollen Klimafragen zwischen den staatlichen Ebenen entscheiden, so der GRat 
„einstimmig“ (wie bei Wasser: Gerichte werden bei Kaufpreisermittlung  mißbraucht). Alle 
Rathaus-Parteien scheuen öffentliche Politische Auseinandersetzung mit der Landes(partei-
)ebene.

• Neue Wärmenetze: Blockade im GRat: Sog. Kaufleute: sofort Gewinne / sog. Klimaschützer: 
sofort alles erneuerbar: Ergebnis seit Jahren einstimmig im ARat: wir machen nichts. 
Stuttgart ist bei Wärmewende Schlusslicht unter den Städten in Deutschland – wohl auch in EU 
... Mannheim und HD werden von der EU gefördert, S hat sich nicht mal beworben.
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V. Wärmeplanung in Stuttgart – Ausschöpfung aller erneuerbaren
Potentiale?

• KEA-Chef Dr. Kienzlen im Juni 2021 im städtischen AKU: Bei den Wärmenetzen ist der 
aktuelle Stand noch sehr mager. Der Schatz sei noch zu heben. Der Ausbau der 
Wärmenetze ist die zentrale Aufgabe auf dem Weg zur Klimaneutralität. Ein GRat: das 
Thema Wärmenetze im Siedlungsbestand wolle man ohnehin „voll angehen“. (Stgt Z 22.6.2021)

• Der Gemeinderat hat das AfU beauftragt, eine kommunale Wärmeplanung zu erstellen. 

• Das AfU hat in der AKU-Sitzung im Juni 2023 über den Stand der Wärmeleitplanung 
berichtet. Die vorhandenen Fernwärmenetze müssen auf regenerative Energie umgestellt 
werden. Möglichkeiten sehen der Wärmeversorger durch Umstellung auf Wasserstoff, 
Biogas, Wärmepumpen. Die Wirtschaftlichkeit der Netze und der Wärmepreis hängt von 
der Abnahmemenge und der Anschlussdichte ab.

• Angesichts des großen Altbaubestandes ist die Wärmewende eine Herkulesaufgabe
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V. Qualität der Wärmeplanung Stuttgart und Änderungen

• Sind alle erneuerbaren Wärmequellen in vollem Umfang erfasst?

• Wurden alle Wohngebäude in die Prüfung der Wärmenetzeignungsgebiete einbezogen oder 
wurden z.B. WEGs teilweise ausgesondert?

• Seite 58 der Wärmeplanung der Stadt widerspricht dem WPG und der Erfahrung in allen größeren 
Städten: „… dass nur in wenigen Situationen die netzbasierte Versorgung die kostengünstigere 
Variante darstellt“. Entscheidend sind nach der o.g. Gesetzes-begründung die Kosten für die 
Verbraucher.

• Dazu Helmut Böhnisch und Stuttgarter Umweltinitiativen mit Schreiben (Entwurf April) an die 
Stadt: Vorgabe des WPG, die kostengünstigen Wege zu identifizieren, nicht erreicht. Insbesondere 
WEGs und Privateigentümer werden auf sich selbst gestellt

• NEU: Antrag der SPD-Gemeinderatsfraktion vom 15.04.2024 Nr. 112/2024 „die Kostenvorteile 
klimaneutraler Wärmenetze werden nur unvollständig ausgeschöpft“. Antrag am 17.05.2024 im 
AKU?? Weitere Fraktionen? BBR werden auch hier ignoriert

• SPD-OV Botnang sagt zu, bei Kreis-SPD Beschluss herbeizuführen dass die SPD-Fraktion im 
Gemeinderat die Beachtung der BBR bei der Wärmeplanung (und Offenlegung der 
Wirtschaftspläne und Netzentwicklungspläne) fordert
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V. Daseinsvorsorge in Stuttgart

• Transparenz in Kommunalen Unternehmen in Stuttgart:

33

• Im Beteiligungsbericht gem. § 105 GemO ist der Stand der Aufgabenerfüllung 
darzustellen

• Wirtschaftspläne der Stadtwerke GmbH und der Stuttgart Netze GmbH sind als 
Anlage zum Haushaltsplan offenzulegen (§ 144 GemO, § 1 GemHVO)

• Netzentwicklungspläne Strom (wg. WP, wo kommt der Strom her??) und Gas (wg. 
Anpassung an Wärmenetz und WP) sind als Umweltinformationen und nach UVwG 
herauszugeben

• Werden die Bezirksbeiräte ab sofort in die Wärmeplanung einbezogen?

• Welche Wohnungsbestände sind im jeweiligen Stadtbezirk von der Wärmeplanung 
und der Wärmewende wie betroffen? 

• Alter der Wohngebäude und WEGs mit wie viel Wohnungen (Haushalte) im 
jeweiligen Stadtbezirk – Einkommensstruktur der Bewohner?



V. Rechte des Gemeinderates

• Anspruch auf Herausgabe von Umweltinformationen, z.B. 
- Wirtschaftspläne
- Netzentwicklungspläne, Strategische Energieinfrastrukturplanung - Strom, Gas, Wärme, Wasser -,
  Risikobasierte Erneuerungsplanung Strom-, Gas-, Wärme- und Wassernetz, Erdgasausstiegsplan 
- Gutachten, z.B. Kfw 432 Quartierskonzepte,  Abwasserwärmeatlas 2.0, Machbarkeitsstudien etc.
- Präsentationen im Gemeinderat und in Ausschüssen

• Stellungnahme der örtlichen Gliederungen der Umweltverbände zur Kommunalen Wärmeplanung? 

• Wie lauten die Ergebnisse der Beteiligung der Öffentlichkeit ? 

• Anpassung der Konzessionsverträge Strom- und Gasnetze an die Wärmeplanung: 
der Konzessionsinhaber hat die Wärmeplanung bei der Entwicklung des Stromnetzes (wo kommt 
der Strom im Winter her?) und des Gasnetzes zu berücksichtigen. Gemeinderat und Öffentlichkeit 
sind regelmäßig über die Netzentwicklungsplanungen zu informieren (MusterkonzessionsV IM Ba-
Wü 2023 mit Wärme?)

• Einfluss der Kommunen als Gesellschafter (von Beteiligungsunternehmen) an Netzgesellschaften 
(Strom und Gas) wahrnehmen, um die Wärmewende als wesentliches Unternehmensziel zu 
integrieren 34



V. Bezirksbeiräte fragen nach Energie- und Wärmewende – bei 
Wärmeplan nicht gehört - „Info-Veranstaltungen“ der Stadt?

• S-West: Von der Energie- und Wärmewende zum Balkon-PV: Anfrage und 
Antwort?

• S-Ost: beim „energetischen Pilotprojekt Stöckach29“ Anfragen und Antworten, 

• S-Botnang: Anträge und Antworten

• Entgegen § 65 GemO werden BBR bisher auch nicht in evtl. Änderung des 
Wärmeplans einbezogen.

• BBR müssen sich ihre Rechte erkämpfen und die Interessen der Bürger der 
Stadtteile wahrnehmen
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VI. Wohnungseigentümer und Wärmewende

• Über 40 % der Wohnungen (in S, in Botnang) sind Eigentumswohnungen

• Wie wurde die WEG-Eigentümerstruktur bei der Ausweisung von 
Wärmenetzeignungsgebiet berücksichtigt? Als „Schwierig“?

• „Eigentlich bräuchte es in allen Eigentümerversammlungen einen Coach, der die 
Menschen unterstützt“ (Herr König, EBZ 30.12.2023 Stgt Z)

• Empfehlung in der städt. Veranstaltung Botnang: „nicht traurig sein, sie können sich 
ja zusammenschließen“ …

• Eigentümer sollten in ihrer Eigentümerversammlung im Wirtschaftsplan Rücklagen 
bilden für Sanierung und Heizung (bisher Pflicht aus ordnungsgemäßer Verwaltung, 
ggf. demnächst gesetzliche Pflicht aus WEG? BT-Rechtsausschuss Anhörung WiB)

• Beratung am 13. Mai bei Wohnen im Eigentum (WiE) in Verbraucherzentrale BW 
Paulinenstraße, Energieberater Architekt Herr Köhler
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VII. Parteien und Kirchen in der Demokratie

• Parteien sind nach Art. 21 GG zur Mitwirkung an der Politik 
verpflichtet, auch auf kommunaler Ebene gelten demokratische und 
rechtsstaatliche Grundsätze des GG

• Parteimitglieder haben formal starke Stellung, nutzen sie aber wenig

• Antrag im OV für KDK: KDK möge Gemeinderatsfraktion auffordern, 
bestimmte Anträge in den Gremien der Stadt zu stellen

• Kirchen sind weitgehend demokratisch verfasst. KGR auffordern, 
bestimmte Beschlüsse zu fassen für Grundsatzfragen vor Ort.
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VIII. Wärmewende als Soziale Frage? 

• „Vor allem ältere Menschen kann es hart treffen, weil sie oft in älteren Häusern
wohnen”. O. Wernicke, Haus und Grund Ba-Wü (Stgt Z 02.03.2023)

• Jörg Knapp, Fachverband Sanitär-Heizung Ba-Wü: „Wenig Zuversicht, dass jeder
Wohnungseigentümer die finanziellen Belastungen stemmen kann”.

• Börstinghaus, Änderungen des Mietrechts durch das “Heizungsgesetz” 
(NJW 44/2023 S. 3193) 

• WEGs müssen bei der Beschlussfassung des Wirtschaftsplans ausreichende 
Rücklagen für die energetische Sanierung und Heizungsumstellung bilden. Die 
Einbeziehung in ein Wärmenetzeignungsgebiet kann hier vorteilhaft sein.
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VIII. Soziale Frage entscheidend für das Gelingen der Energie-
und Wärmewende

• KfW Energiewendebarometer 2022: „die vor allem bei einkommensschwächeren
Haushalten vorhandenen Zweifel an einer fairen Energiewende müssen abgebaut
werden durch finanzielle Unterstützung. Das ist essenziell für das Erreichen der 
Klimaschutzziele“ (Stgt Z 07.09.2022)

• Ulrich Schneider, Hauptgeschäftsführer Der Paritätische Gesamtverband: 
„Klimaschutz hat für uns absolute Priorität, und zwar wegen der Sozialpolitik.“ 
(DIE ZEIT 01.09.2022)

• Für viele Haushalte ist jede weitere Kostensteigerung ein Armutsrisiko
(Stgt Z 10.03.2023 aus Esslingen)

• Uni Stuttgart u.a.: Forschungsprojekt “Invest Wärmewende” in S-Münster sollen
Sanierungen und ihre Finanzierbarkeit untersuchen www.invest-waermewende.de/de Nov. 2023

• Wann kommt das Klimageld als Ausgleich für CO2 Abgabe? 
Aus technischen Gründen erst 2025? CO-2-Abgabe wird 2024 erneut erhöht …
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IX. Demokratie braucht Transparenz. Transparenz ist
entscheidend für das Gelingen der Energie- und Wärmewende

• Die Gemeinde ist die Basis der Demokratie – Werner Sixt in Die Gemeinde, Gtag BW

• „Was beschwiegen wird, kann nicht demokratisch und sozial gestaltet werden” 
Carolin Emcke, Süddt Z 17.12.2022.

• Ebenda Adorno: „Die fast unlösbare Aufgabe besteht darin, sich weder von der Macht
der anderen noch von der eigenen Ohnmacht dumm machen zu lassen“

• Mehr Demokratie e.V.: „Bürger müssen informiert sein, dazu müssen Informationen
aber verfügbar sein“, … „Bürger müssen sich zusammen tun, einfordern, Gespräche
mit Gemeinderäten führen, darüber reden” 
z.B. über Hemmnisse, wie bspw. Konzerne mit eigenen Interessen.

• Umweltverwaltungsgesetz BW (UVwG): 
Anspruch auf Herausgabe von Umweltinformationen, 
z.B. Wirtschaftspläne, Netzentwicklungspläne, Gutachten, Präsentationen im 
Gemeinderat und in Ausschüssen (mündlicher Bericht) etc. 40
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IX. Wohnen und Demokratie

„Wenn sich normale Menschen 
Mieten in den Städten nicht mehr leisten können, 
dann gerät der Zusammenhalt, 
das heißt auch die Demokratie in Gefahr.“

Hans-Jochen Vogel (1926-2020)
Bundesminister für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau von 1972 - 1974
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X. Energieeffizienzklassen und Sanierungsstau in Deutschland

• Von den 18 Millionen Wohngebäuden sind 
(gemessen am Verbrauch  je Quadratmeter Wohnfläche)
in den Energieeffizienzklassen  lt. DIE ZEIT vom …..

• C 1,7 Mio.

• D 2,1 Mio.

• E 4,6 Mio.

• F 8,7 Mio. !!!

• Besondere Problemlagen: Stadtteile mit alten Mehrfamilienhäusern, alten WEG-
Anlagen. Reicht Förderung nach BEG für einkommensschwache EFH/ZFH-Eigentümer?

• In Baden-Württemberg wurden 2019 977.000 Wohngebäude (40,7 %) mit Öl beheizt 
und 732.000 Gas (30,9% Zentral- u. Etagen). 2020 wurden 60 % aller neu errichteten 
Gebäude mit Wärmepumpen ausgerüstet und nur noch 21 % mit Gas 
(Landtags-Drs. 17/2491 vom 20.5.2022).
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• Wärmewende 
• Kompetenzzentrum Kommunale Wärmewende (KWW Halle): https://www.kww-halle.de/  

BAUSTEINE DER KOMMUNALEN WÄRMEWENDE
https://www.klimaschutz.de/de/service/veranstaltungen/fachveranstaltung-fuer-klimaschutz-und-sanierungsmanagerinnen-
bausteine-der 

• AGFW | Der Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und KWK e. V. 
https://www.agfw.de/ 
https://www.agfw.de/veranstaltungen 

• KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg GmbH 
https://www.kea-bw.de/ 
https://www.kea-bw.de/waermewende 
https://www.kea-bw.de/foerderberatung 
https://www.kea-bw.de/veranstaltungen 
https://www.kea-bw.de/veranstaltungen/archiv 

• Nahwärme kompakt 2022 https://www.kea-bw.de/waermewende/angebote/veranstaltungen#c4413 
• Solare Wärmenetze 

https://www.solare-waermenetze.de/ 
• Veranstaltungsreihe SW.aktiv https://www.forschungsnetzwerke-energie.de/events/de/sw_aktiv 
• Berliner Energietage 2023 https://www.energietage.de/kongress/gesamtprogramm.html 
• Carmen e.V. https://www.carmen-ev.de/termine/veranstaltungskalender/ 
• BürgerBegehren Klimaschutz e.V. Wärme vor Zwölf: Die Seminarreihe - alle zwei Wochen dienstags https://buerger-begehren-

klimaschutz.de/waerme-vor-zwoelf-herbst-2023/ 

https://www.kww-halle.de/
https://www.kww-halle.de/
https://www.klimaschutz.de/de/service/veranstaltungen/fachveranstaltung-fuer-klimaschutz-und-sanierungsmanagerinnen-bausteine-der
https://www.klimaschutz.de/de/service/veranstaltungen/fachveranstaltung-fuer-klimaschutz-und-sanierungsmanagerinnen-bausteine-der
https://www.agfw.de/
https://www.agfw.de/veranstaltungen
https://www.kea-bw.de/
https://www.kea-bw.de/waermewende
https://www.kea-bw.de/foerderberatung
https://www.kea-bw.de/veranstaltungen
https://www.kea-bw.de/veranstaltungen/archiv
https://www.kea-bw.de/waermewende/angebote/veranstaltungen
https://www.solare-waermenetze.de/
https://www.forschungsnetzwerke-energie.de/events/de/sw_aktiv
https://www.energietage.de/kongress/gesamtprogramm.html
https://www.carmen-ev.de/termine/veranstaltungskalender/
https://buerger-begehren-klimaschutz.de/waerme-vor-zwoelf-herbst-2023/
https://buerger-begehren-klimaschutz.de/waerme-vor-zwoelf-herbst-2023/
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• Wärmeplanung
• Wärmeplanung am Beispiel des Landkreises Lörrach

https://www.loerrach-landkreis.de/de/Service-Verwaltung/Fachbereiche/Stabsstelle-Strukturpolitik-
Tourismus/Aktuelles/Aktuell?view=publish&item=article&id=6041 
https://www.loerrach-landkreis.de/Klimaschutz/Waermewende 

• Onlineveranstaltung  des Regionalverband Mittlerer Oberrhein gemeinsam mit den Energieagenturen der Region 
„Kommunale Wärmeplanung – Energiewende unter Krisenbedingungen und ihre Auswirkungen auf die kommunale Wärmewende“ 
am Mo., 24.10.2022 
und
 Hybridveranstaltung des Regionalverband Mittlerer Oberrhein gemeinsam mit den Energieagenturen der Region 
„Perspektiven der kommunalen Energieversorgung in der Region Mittlerer Oberrhein“
am Do., 19.10.2023 
https://www.region-karlsruhe.de/projekte/regionale-projekte/netzwerk-klimaschutz, www.netzwerkklimaschutz.live

https://www.loerrach-landkreis.de/de/Service-Verwaltung/Fachbereiche/Stabsstelle-Strukturpolitik-Tourismus/Aktuelles/Aktuell?view=publish&item=article&id=6041
https://www.loerrach-landkreis.de/de/Service-Verwaltung/Fachbereiche/Stabsstelle-Strukturpolitik-Tourismus/Aktuelles/Aktuell?view=publish&item=article&id=6041
https://www.loerrach-landkreis.de/Klimaschutz/Waermewende
https://www.region-karlsruhe.de/projekte/regionale-projekte/netzwerk-klimaschutz
http://www.netzwerkklimaschutz.live/
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• Transformationspläne (Trafo-Pläne)
• Schwerin: Transformation von Stadtwerken als wichtige Säule der Energiewende

https://www.umsicht.fraunhofer.de/content/dam/umsicht/de/dokumente/referenzen/trafosw/TrafoSW_03ET1518A_Abschlussberich
t_UMSICHT.pdf 

• Rostock: Wärmeplan zur Wärmewende 2050
https://rathaus.rostock.de/de/service/aemter/amt_fuer_umwelt_und_klimaschutz/immissions_und_klimaschutz_umweltplanung/kli
maschutzleitstelle/waermeplan/312421 

• Nahwärme kompakt KEA B.-W.
https://www.kea-bw.de/fileadmin/user_upload/Veranstaltungen/eigen/Nahwaerme_kompakt_2022/KEA-
BW_Flyer_Nahwa__rme_digital.pdf 

• Transformationskonzepte für Wärmenetze - Strategien zur Transformation/Dekarbonisierung von Wärmenetzen
Susanne Ochse, GEF Ingenieur AG 

• Pflichtaufgabe Klimaschutz 
• Pressekonferenz der Klima-Allianz vom 17.01.2023

Rechtsgutachten: Klimaschutz und -anpassung gehören als Gemeinschaftsaufgaben ins Grundgesetz 
https://www.klima-allianz.de/presse/meldung/rechtsgutachten-klimaschutz-und-anpassung-gehoeren-als-gemeinschaftsaufgaben-
ins-Grundgesetz 

• Klimaschutzkonzepte
• Landkreis Heidenheim https://www.landkreis-heidenheim.de/site/LRA-HDH-Internet/get/documents_E-318516536/lra-

hdh/LRA_HDH_Bibliothek_Internet/Publikationen/Image%20Nachhaltigkeit/Integriertes%20Klimaschutzkonzept%20f%C3%BCr%20de
n%20Landkreis%20Heidenheim%20%28PDF%29.pdf 

https://www.umsicht.fraunhofer.de/content/dam/umsicht/de/dokumente/referenzen/trafosw/TrafoSW_03ET1518A_Abschlussbericht_UMSICHT.pdf
https://www.umsicht.fraunhofer.de/content/dam/umsicht/de/dokumente/referenzen/trafosw/TrafoSW_03ET1518A_Abschlussbericht_UMSICHT.pdf
https://rathaus.rostock.de/de/service/aemter/amt_fuer_umwelt_und_klimaschutz/immissions_und_klimaschutz_umweltplanung/klimaschutzleitstelle/waermeplan/312421
https://rathaus.rostock.de/de/service/aemter/amt_fuer_umwelt_und_klimaschutz/immissions_und_klimaschutz_umweltplanung/klimaschutzleitstelle/waermeplan/312421
https://www.kea-bw.de/fileadmin/user_upload/Veranstaltungen/eigen/Nahwaerme_kompakt_2022/KEA-BW_Flyer_Nahwa__rme_digital.pdf
https://www.kea-bw.de/fileadmin/user_upload/Veranstaltungen/eigen/Nahwaerme_kompakt_2022/KEA-BW_Flyer_Nahwa__rme_digital.pdf
https://www.klima-allianz.de/presse/meldung/rechtsgutachten-klimaschutz-und-anpassung-gehoeren-als-gemeinschaftsaufgaben-ins-Grundgesetz
https://www.klima-allianz.de/presse/meldung/rechtsgutachten-klimaschutz-und-anpassung-gehoeren-als-gemeinschaftsaufgaben-ins-Grundgesetz
https://www.landkreis-heidenheim.de/site/LRA-HDH-Internet/get/documents_E-318516536/lra-hdh/LRA_HDH_Bibliothek_Internet/Publikationen/Image%20Nachhaltigkeit/Integriertes%20Klimaschutzkonzept%20f%C3%BCr%20den%20Landkreis%20Heidenheim%20(PDF).pdf
https://www.landkreis-heidenheim.de/site/LRA-HDH-Internet/get/documents_E-318516536/lra-hdh/LRA_HDH_Bibliothek_Internet/Publikationen/Image%20Nachhaltigkeit/Integriertes%20Klimaschutzkonzept%20f%C3%BCr%20den%20Landkreis%20Heidenheim%20(PDF).pdf
https://www.landkreis-heidenheim.de/site/LRA-HDH-Internet/get/documents_E-318516536/lra-hdh/LRA_HDH_Bibliothek_Internet/Publikationen/Image%20Nachhaltigkeit/Integriertes%20Klimaschutzkonzept%20f%C3%BCr%20den%20Landkreis%20Heidenheim%20(PDF).pdf
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